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Canadifcbes Parlament wieder in Die neuen € h.R.=Cinien Reparationskonferem
im UJeften in ParisCätigkeit! BebctttiOme «Eifcnbabncn »on St. ZPolbnrg noch PerpcrbanMtingen jwticbcn öen Sodfrmtonbigm. 

31 Iber hi unö non ZHelfert noch Hbcrbccn, Säst.
<a<)5 Zlleikn Sdfiencnftrcmg roeröen in Öen näcbften 

öret jahren gebaut.

Ehronrebe fd)ilbert btt üoiilte roirtfdtafliibc Entroidüung.
Hcnc ßonöelstemmifföre. — Pie canaMfdttet Aeionöti*orten int Hnslanöe.

Hctleggpatt liegt ytr (Rencbmignng t»«r. A-

Unerhörte frattjöftfdte Forderungen
Barts Bterjebn Rinana und ber ©efamtrcraratione« rmp’nnctm 

SirtfAaftsjaAticrftänbige. Vertreter Xer fraitaöfii*r Stondpunft xr be* 
m .. ... oon fiebcit Nationen, trafen flirr am Rragc mag in den folgenden fünf

«j* e~ urä“ ™rfl ,,Un6 e}?t9. Rebr jufammen, um das jtepara- fünften jufammengefafet roerden: 
rette Boute na* Zhe BaS ßetoaffen tionSproblem jii löfrn und fcftjii- 1. Rranfrei* fordert 102,000.000.- 
rnsf* i? JCVk befanntlidj der [eben, WicOiel Deut(*Ianb endgültig 000 Francs ($3.978,000.0001 für
»nb? unh w"*u^«n?Ä de? b^Qt,Ifn füQ ben anfleriditeten GigrntumsictiaPm,
®abn und der auSgangäpundt der Gi„e Sorfonferenj mürbe ifn mcMie Summe fi* aut 130.000.000.- 
tiienbnt mn jum Rim Rlun und <goIbfaaI- ber ®Qnf Bon Rranfrei* 000 bis 140,000.000.000 RranrS er- 
gm. Sertfbaugrtnet non ^ler.tt abgcba!ti,n yaä)bem bic Sa*Ber.. 65bl, romn bir 8tn[m ,ingerr*net 
«ordon: «tefcSm». dte 80JWo. en (tinbigcn bn cinrm *anf(.tt bie bf tocrbcn
Merbm!lu?ietDtfiibmirÖ d^b^t'1 Hwivleflenbeiten -erörtert L> Rranfreidi ij-midito auf da*
f -Ionifiertrtiif* ^Vr ^lo^nL.r n n", hattl’n rourtr bas folgende Commu ibm ,m Serfatirr Xi fiat augritimPe-

lrf*ieden? fionferenjen ,mif*e,.jcui 17 Weilen'“der' STäinü X "Smmlung f P**
ber C. ». *. 'und dev G. B, B. jut Wien. • &„ SjgÜfe» ÄT jmÄfmdffn

3roede einer JBctllanbigung über den Gmc direftc Bcrbutbung nndi -.j — a\------- e. «.--._«u— <n._ ! ■> -tutfdilalld muß gramen« in-
Gifenbahnbau in geroifien ©ebieten 191orrö Battlcforb non nördlich gele 
miirbeii abgciialtcn. GS gilt ati genen Crtcn auS*~rotrd durch den 
firiier. dofi eine tBfrci(ii5arung ju j 'flau einer 30 Weilen langen Stufig 
itande gefommen ift, rooburdi die ■ linie
iiiflilierimg von (fifenhdhnlinien nun .fiamlin nndi (fUcnbufb, 5aSf„

hergefteilt, .yamlin liegt an der 
G. 9t. 31.. 12 Weilen niirdlid) uon 
9tortf> iPattleford, und die neue Siitie 
wird in nördlicher und tooitlidjer 
3tid)tung tierlauflen und 3tnfd)hifi an 
die fiiralid) fsrtiggeftcüie G. 92. 9t. 
bei (Mlenbufi) erhalten. DaS ©ebiet 
ift geeignet für SBeijenhau und ge
rn ifdjtc Rarmerei.

(Rortfe^ung auf Seite 4) *

Die Ganabifcben 
92ationalhahnen planen in ben nach- 
ften drei fahren inSgefamt G'J5 
Weilen neuer Srociglinien 311 bauen, 
ecu denen die pieiüen auf das ÜBei- 
f'eiCbaugehiet des 9Bcften8 entfallen. 
XaS fBauprofcft roirb fofort dem 
Gtfettficlhnminifter .fion G. 91. Tun 
ning porgelegt, der es dem tUar- 
laiiient jur Genehmigung in diefer 
Seffion unterbreiten wird.

ffi 0 n t r e a 1.
Xio dritte Seifion über und betont, bah mehrere 'liro 'gürtel und im t'eace dtioer 'Blocf 

des 16 Ttariaments Don Ganada uinjen fi* 311 ÜTbfommen entfdiloi cufgenoinmen morden. ' 
mürbe am 7 Retr. mit dem üblichen len haben, luonact) die jlnfiedhmg Seit der fehlen fjarlamentslemon 
offuirfloti ?prunf eröffnet, mobei der von jugendlichen Ginjoanderern aus jj, eine demerfepsroerte Gntmicflmm 
©enerolgouuerneur eine Ifjrontebe ©rof?britonnivn gefördert roerden iufojern eingetreten als in- Sep 

• ' oerlas in der er aut die ©enefung fett. Weiterhin feien fSerljandfun tunber ein Chertommiffär der bri 
de« stönigs Georg und auf bie be gen hejügfid) der ©ültigfeit einer tifdien Sfegierung m Ottaroa fidj nie- 
friedigende mirthhaftliche ©ntwidf Oyanrnie ton 10 Gngl. lifund-fü^ dergefaffen bat.- Die japamfehe 
luiig einleitend himuies affe hritiiciien Ginroandercr juin 9fb- liefanbtfcbaft mürbe im 3uli. unter

^ .. . . . . icblufc gelaugt. 9luSgrn»mmen fei Leitung eines @dd)äftStrögerS und
xsn ber siironrede rourde erner i (l|l landroirtidinrtlicfie Ramilien, die fi anjöfifdx ©efandtidfaft im 

« ber neuen -'efe»he gedari-t. die m ; .vsauSangeitelUe und jugendliche Gin' 9tope:i . er durdi die ilnfuttfi be. 
IBautatigfeit und im .luRenbandel ,, allbcrcr denen eine giiirftige Mate franjöjifcben ©efandten in Ottama 
fTü11’^ a,ar^'n 'u‘ ' eidiaitigungS- orbt.jnierde eröffnet. Xie canadifdie ©eianbt
niöglidjfcit ipi gut uno qIIp jlnjit* ^ iiiioft in 'llnri? mürbe (5nbi‘ 3cD
dien roiefen aui^itine Rottdauer der -Ins der i.ironrede geht ferner ^ unh mjrb au(1)
gegenwärtigen günftigen fBerbültnif- avruor. dafi-eme fomgli*c ffommtr raimditche ©eiandtidiaü in
fv bin. 3'enierfensmert fei die in non emgefetif morbeiy rft, um eine T .
duftrieße Gntmicfiung gemefen, die Rinanjrrgelung mit Wamtoba m „ .. . .r
in faft jebein teil der Dominion treffen, damit jene 'Oromnj mit den Der Stellogg htiieg.-aditungsialt. 
ftändige Rorticbrittc 311 octaeidjnen anderen fnunnjeu der stonrodera- der tm 9 amen GanadaS am 
habe Das Rifcbcreigemerbe bube tion h.infiditlid» der fBcrrooltung -b -’lugüft m fbariS uiitetaeuhnet wurde, 
tm lebten Jfabre eine betrncbtlidie rer »atunnertr auf gleichem Ruhe wird der ©euebmigung des Varia 
8 u nab nie erfahren: bie Rifdjereiab- hebe »erbandlunflcn find all* mit ment» unterbreitet ebenfo em «V- 
tcilung fei Pont Warineminiiterium «ftt'ertc^und casfat*eroan über die lommeti $imfd)in den $er vtaaten 
actrennt und ein Teputn Winifhr ffiücfgabe ihrer 92aturmrrte und mit und Ganada jmnfs Grbnltimg ber 
Hir Rifchercien ernannt morden fritifrf, ffiotumbien über die 3tücf- 9iatuncbonbeiten au ben 9tmflva

gäbe pon Särtdereicn im Gifenbabn faßen.

Ottawa

unomsteiten veriammiung 
Wngclegewiten rein prafti- j

Wer 9?atur be.mglicfi fünftiger $er-, ,!Cirü'gSfdmfden aTdm »e^nlgi^ 
fammhmgcn crorte.rt und ferne Wer- -* * 
den endgültig auf ber erften offtjiel-1
len Scrfammtuna arit Wontag nadi-1 , , , _mittag um 2 Uhr im Sotel »Iftoria i fl™ «n «gelegten ia|H^en Bmm- 
angenommen »erben."

Staaten und Gnglanb erfesen ■t>* i
4. Deutfcbland muh feine „Sctblun-

men entriibten und mdit in n-n^a- 
nebmenden Sfala

5. Rranfreich fordert die interna
tionale Slommerjialifierung bet deut- 
fdicn Sdmlb.

Perlhijct'mird.
Xie ran der Gau. 92ationalbahn 

in l’liiSficbt genommenen Gißten 3er- 
faßen in 2 S1 taffen: tiinieri, die für 
das Gifcnbabninfiem Don wirticfiajt- 
liciien und betriebsteAnifchem Uior- 
teil find, und Siuien, die der aßge- 
meinen Gdfhtiehnng und Sefiedtung 
des GanbeS dienen.

Xer gröRtc IBnbnbaii erftmft iid) 
auf 117 Weiten

Der fransöfifebe Wortführer gab 
3U, dah die roiditige Rragc, Wer sum 
Sorfihenden der SacbPcrftändigen- 
JJonferena erwählt Werden foß. bis- 
futiert Wurde, jehod) DcrWeigcrte- er 
Weitere Ginseibeiten darübsr. GS 
wurde aßgemein angefiinbigt, dah. 
fofern eine Cöfung nach Wochen oder 
Wonoten bon DiSfuffionen ertrW 
worden ift. DeuGchlanbS Gaften unge
fähr um $10,000,000.000 herum be
tragen Würden, die in einer Seihe 
Don Rohren in jährlichen ätbjablun- 
gen Pon biellcid)i $550,000,000 au 
amortifieren, feien. Huf feinen Rail 
wirb die ©efamtfumme der dcutfdien tigen 
Saften mehr als $12,000,000,000 tw $625,000.000) läbrlid) ton Dnitf*- 
tragen, wie hier aßgemein bedeutet lend unter dem Xamdplan erbäll 

Rranfrei* hat in einem Rntereiett 1 Die bisherigen Kohlungen na* 
gegenüber Sertretcm der United Vreh dem Doweeplan ttnb^fiir eine, unbe- 
angedeutet, dah eS feine ©efamtfor- grenjte Hnsabl Don Rahri-n norgr'r 
bcrunflPn auf mehr als $8,000,000,- hen und dürften nad) Reiffehung tot 
000 feftfehen miß Wahrfcheinli* neuen ©efamtfumme mabrfdieinlui 
aber wird fi* Rranfrei* am S*luh rebugiert werden und tn flcmrtt 8fr- 
der 93erhandlungen mit beträ*tli* träge auf ein gctmffe Hngotil Den 
weniger begnügen muffen Rranf- Rohren bcrtcilt werden, um ine iaht- 
rei* foß befanntfi* aßein 52 'Vrojcut li*e Gaft Xeutfdilands ju erlr*trm

Gngland nrrlangt. mir es in to« 
gfolfour Grflärung rum HuSdrwf 
fommt, genügend Gelder um Gtrar 
SAuIben an Hmerifa abtrogen 3* 
fönnen obaügli* deffen was e* bon 
Rranfrei* und anderen 'Miierter für 
ffriegSfAutbrn an Gngland rrbält 
Rtalien wünfAt eben falls genug 
die amenfanifdKn SAuIben »u totfm 
und Belgien miß fi* mit dem Sah be
gnügen, waS es na* dem gegmSär- 

XbgahlungSplon

Nationale Rorf*ungsIaboratorieii 
aur Rörderung der wifienf*afHj*en 
und te*nif*en Äenntniffe gingenbet 
Boßendung entgegen.

3m lebten Rabr habe die Gin 
führung eines direften S*iffsuer- 
fehrS der G. 92-DampffAifflinie 
amifAen Ganada, Bermuda und 
Weftindien fi* als fahr Dorteilh.nl 
ermiefen. 9n Hnbelra*t der Be 
deutung des ftänbig roacflfenden 91 us- 
futirbandelS fei geplant, die 'canadi- 
f*en Gtportfure mit Informationen 
über auSländifAe Worfle au berfor- 
gen. Rerncr foflen weitere lönndelS- 
fommiffäre an itrategifAon fünften 
in berlAiedcnen Dorfen der Well 
ernannt werden. Xie Slusdohiiuiig 
des Sanbels und ©erfebrs ipiegeltr 
fi* au* in ben Dransporteinnahmeii 
in ■ bemerfenSniprter Weije wieder 
Die 92ettoeinfünfte ber Gifcnbabnen 
feien höher als die jeden früheren 
Rohres.

Der Bau der .tmMoii Ban Bahn 
(Areite twfriedigeiib weiter, der 
S*iencnftrang fei nun bis 37 Wei, 
len üor der Gndftation in Ghur*ill 
gelegt, wo man für die föafencinri* 
tungen i*on in beträ*tli*em Wahr 
geforgt tnlbc. Die f*neßc Gntroicf- 
lang des fanabifeben Weftens und 
hiördens beranlaffe die Grfenbobnen 
in näAfter 3ufunft für weitere 
DranSportmögIi*feiten au forgen

Die Dbronrede enthält ferner ei 
nen furaen .'öimneis auf das neue 
3weigIinienprogtamm der G. 92. 9t. 
Dann- gebt fic aur 9tnficbIungSfragr

Rötnifchc frage gelöfi Htcicn»f£$nöcmic in präguon St. Wofburg, SaSf., bis 
Bonntioißt, Sllta.,

Wien. — Unbeftätigte BeriAte, 
dir hier einliefen, die aber na* Än- 
fi*t der Behörden übertrieben fein 
foßen, befagen, bah eine ftarfe Rnflu- 
enaa-Gpidcmie diele WenfAenlfflen in 
S?rog. Df*e*oßoWafci, gefordert ha
be.'- Huf einem Rriebhofe foßen 
ftünblf* jwei Beerdigungen ftattge- 
fundeu habn. Siebaig SeiAen lagen 
im ßei*enbaufe aur Bcftathmg be- 
reit, und eine glei* hohe Snaohl War 
in den Krematorien aufgebahrt, ob 
glei* die BerbrennungSinftitute Dag 
und 92a*t arbeiteten.

wodur* ein gutes landroirtj*aft- 
li*cs ©ebiet. geeignet für Weisen- 
bau, erfAloffen wird 
Weilen diefer fiinie liegeff in der 
Bropins Sasfatcbewan und 33 Wei
len in 91 Iber in. Der SAieitenftrar.g 
wird pon St. Walburg nu8 Jtn attgf- 
meinen nördli* verlaufen, bi? 3um 
Öooit Gnfe, fi* dann na* 92ordroe- 
ften im BeaPer 9tinet Dal erftreefen 
und die Berbittdmtg mit der fürsli* 
Boßendeten G 92. 9i Ginie bei Bon 
notmißc berfteßen. Damit wird au 
glei* eine weitere burAgetjenbe

papft erhält alle Hechte eine# weltlichen %rrfd»cr*.
}talien bejahlt 105 ZUillionen Dollar als 

(Entfdfäöiguns-

(etwa 84

©rense des vatitaniiAen BefibtuntS 
flatt. Xer neue Jtir*cpftaat wird 
einen Gandfomplej an der Südoftecfe 
des BatifanS, der bis aur Kolonnade 
pon St. Beter reicht, in fi* be
greifen Xer St. BotorSplab und
die beiden Kolonnaden fallen f>em Änblmfl Jrotf*en Gbmonton 
Battfan au. doch wird die .taltemi*e e^cforb qc((b<lf,cn, bic

Wegterung für deren anftandbatong ! j(l garnwnii roeIi,e bi5 je(jt .no* 
'puffommen 91 u* hebt dem Bapit
das 92e*t 311. die 'SAIicfjung des;
St. Betersplab 311 perlangen, wenn 
immer diefes notwendig werden 
tollte

Bapft Bius bena* 
ridjtigte äße 92imtien. Rnternunticn 
und apoftoliidion Delegaten, dah eine 
roßhändige Ginigung mit der italiv 
nifdien Stegierung eraiclt worden ift.

Das gemje beim Batifan aflre- 
dievte diploir.atijAe Korps fft beim 
Bapit eingeladen worden, bei mel*er 
©elegeirljeit die offiaieße Befannt- 
ga:be de” erjielten llebereiiifommens 
erfolgen foß.

Der Bertrag, durdi ben die römi- 
f*e Rroge nunmehr endgültig bei
gelegt wird, wird im Gateran Balait 
imtcrieidmct werden Der päphli*r 
StaatSfefrefär Kardinal ©aipav i 
wird iiei diefer ©clcgcnbeit> den 
Bapft vertreten, während Bremier 
Wuffolini tm 92amen* des Königs 
Biftor Gmaiiuel den Baft unterjeieb
nen wird

Der ersiehe Bertrag bilde! den 
erften DctI eines Konfordats. dur* 
das äße aufünftigen Bejtebungen 
jwif*en der Kurie und dem König
reich Rtalien geregelt werden foßen.

92a* dem Bertrag findet nur eine 
IfiAte ifrrondierung ber deracitigen

fR 0 in.

und

5rcil)err b. ^iinefclb geftorbeniebr weh bon der Gifenbabn entfernt 
find, jugute fontmen wird. Wie man 
hört, foß ein teil diefer Ginie don 

mder G. B B. bei 9(us(übruug ihres 
Dienen BrojefteS na* Gar Ga Bi Ar 

betrübt werden.
(£rfd)iitlmibef Eroutrkunbe finbrl in ber törlt benliibcn ^ibrrbcl.

^

Der berühmte öcutfd»c (Djcanflteaer roäbrcnö einer Aperatien au* hem
Sehen »tcichicöcn.

Hermann Äoebl unö Fi5maurice ani öes toten Flu3famcra^cn

Ter neue Staat wird mohrfAcm 
li* den 92»men „Batifan-Staat" 
erhalten Dem Bapft ftcbf bas 
31e*t au, innerhalb feines ©ebicte» 
eilten eigenen Bahnhof au erri*tcn 
und Delegraphen mir Drlrphon-; wodur* dir Gifenbaljnftrecfe von 
diemt cinaurrAten "91u* die. 91 n SaSfntoon na* Wclfort um 20, 
legung ein«ß RlugfeldeS hobt ihm 311. i - 
Gr fann Wünjen prägen laffen>
Bnnfnoten auSgoben. feine eigenen 
Boitmertjci*en rinfübren und fann > 
überhaupt afle Be*te eines Souoe 
rättst auSifben.

Xer Bertrag fiebt weiter vor. daß 
afie Ber6re*en, die im ©ebiet des 
Batifan begangen werden, dem 
italienijd .n ©efefc iinterftrben und 
vor itali..'if*r @eri*te au bringen

Xie ameite bedeutende Ginie Gt die
oon Bfrliort nn* Ülbrrdrrn in 

SnSfntArlunn,

z
I

ßciibdtog rotififiert 
lello0g--$)akt

in einem Briefe- an die Wuttet: unferrs Rluges uver dem Csear 
fArcibt: " ■ . bemerüe er in der HrlfrAalt--’^;
_ „RA empfinde tief mit Rbntn den mehrere Wale, dah lein fiorpfnp- 
SAmerj um den Dod Rbrrs Sohnes ftom die häufigen Wagennprrmtmmv 
Bitte, geftatten Sie mir, Rhnen und denen er fi* immer triebet unter- 
Rhrer Ramilie meine aufri*tige a’ohen werben muffe, nubt auihahm 
Deilnahme an: ubrüien und Rhnen fönne.
'die BerfiAerung au geben, dah ,'* „Bor fe*S Zagen, al$ t* ritte 
immer da'S @edä*tnis RbreS S»h- Seife antreten muhte, nef er ms* 
neS ehren werde, defjen 9!ame in der am Zelcpbon an, um fi* ju Per ah- 
©ef*i*te deS deutj*cn RlugmefenS fAicdcn. Gr rrroäbntr damals, daj 
mciterlrben wi: de“ Krämpfe iip Wagen timt grnuiame

Direftor Otto Werfel pon • der SAmerarn ocrurfaAtcr und dah 
Suftbanfa fprn* im Konten her hold wieder unters Weffcr grb"n 
deutfAen SuftPorfehrsgv, üj*aft und n.üffe. 
tagte:

Berlin. — Baron ©hrenfrieb 
©üntiier Don $ünefeld, einer ber 
drei berühmten „Brcrfienflieger', bic 
erftmalig ben Ojean Don C^ien na* 
Wehen freuten, ift am 5. Rehr, in 
einem Berliner §ofpitaI den Rolgen 
einer Operation erlegen. Gr litt alt 
einem Wagen- und Xarmleiden und 
iuAtc erft tior wenigen Dagen um 
'Aufnahme in einem Sanitorium des 
WeftenS na*, um Don einem Seiden 
befreit au werden, an 80m er bereits 
feit Rabren litt. Bereits aur Seit, 
als er mit fjjauptmann Hermann 
Korhl und Wajor Rihmaitrice den 
Daran freu
nur feine harie WißenSfraft hielt 
ihn aufre*t und lieh An die Stra 

.paaett diefes RlugeS und die na*- 
folgende Aufregung überftrben.

92a* DeutfAIand aurüctgefehrt, 
unternahm er no* einen Rlug na* 
Rapan. Pon welchem er tm lebten 
Öfovcnrber aurihflehrte.

Gr war als der Sohn einrS 
(Erfolarcidfc DcrttNtnötmfl bteuhifAen Offfa«s fn Königsberg

”1 geboren. Rm Rohre 1923 f*loft er 
w# »auicnanmcw. fj* dem 92erddeuti*en Glopd en, def-

Berit n.—2tuS WünAen fommt 
die 92a*ri*t, dah Wa$ Balier, der 
dur* erfalgreiAe BerWendung deS 
SlafetenantriebS für HutoS a'uerft die 
Hufmerffomfeit ber Welt auf ft* lenf- 
te, nunmehr einen Rlug im Stafeten- 
flugaeug über ben HermeJfangl (awi- 
f*en Gngland und den europ. Reff- 
fand) plant.

Xie 9?apb-Ka6enfiein Rlugaeugwer- 
fe tion Staffel haben bereits tior eini
ger Seit rooblgclimgene BerfuAe mit 
einem Stafetenflugaeug gema*t. Ba- 
Iiers fübner Blatt ift in aßen Ginael- 
beiten Porbereitet. GS haben bislang 
nur die nötigen ©eidmittet für feine 
XurAführung gefehlt

BalicrS lebte Borführung deS Sa- 
fetenantriebS fand tior furaem auf 
dem Rlugplate Don SAleiffteim bei 
WünAen halt, Wo der Grfinder einen 
'JlafetenfAIitten mit grdher ©cf*win- 
digfeit über den SAnre trieb. Der 
Grfolg deS 92afetenf*IittenS hat in 
gona DeutfAIand intcnfiPeS Rntereffe 
erwetft, da die neue 91ntrie63art aum 
erften Wale die WögliAfeit bietet, ei
nen SAlitten bergauf fahren ju lof-

Berlin. — Der duiifAe !Ret*S 
tag ratifiaierte die Botlnge für eine 
9tnerfennung des. KeBogg-KriegSä*. 
tungSbertrageS. Xie vl bftimmung 
ergab 287 gegen 127. 9führend der 
Debatten fprattg ein Kommunift bon 

Da r Bapft auf einen erbeb- ,ein™ ®^e auf m'b toarf <,i»en ffle 
liAen (' hSauwoAS tieräi*tet bat.wird ibm -ine GntfAädigung Bon M f=l). auf »en Dif* des Vau eS tn- 
2 Wißiarde i Sire ($105,000,000) bm ", a‘!sr'cf' "9l'cier .'n,t ,b™ 
ntgehandrn von hSTttom Bsfraa bi» ?nc(,! '' COTm ::nUC“ fo1«'
■Öälfte Wort her floh tu ,äM*.,: tvn K
HdWagsaablungen au en,ri*te„ ih ÄÄ

Dem Bertrag wird, wentger Be bcrberauftl,nen $ie Hommuniften 
deutung be,gelegt, al» bnn daraus ^ toleder ju ihren
refultterenden S onfordat. das dte!$/ m unbUto ctgab fi*. ba6 
91nuab.m' de:- fonomfAcn «Wbesj6ic anfl4cbu*e Pondgranat« mir em 
mr, ,b?', 9an’r .'lontgrei* ^teilten , $vmonftrationsgegenftand war, her 
uh tA bringen laß. eigens für den Swerf angefertigt

wurde.

Grimmige Kalte in Europa ftni

UicOrtge £cntpcraturcn in Herö- n. Siiööcutfcblmtö.

Furchtbarer Scbneefturm auf öcm Baifan.
irierpuntt. Gin Droh ift, dah dur* 
das trotfene falte Wetter die Rn- 
fluenaa-Gpidemie, die während der 
lebten Wo*en ftetig abnimmt, weiter 
eingedämmt wird.

92aAri*ten aus pmtrburg befagen, 
bah 8er Kieler Kanal, der die 92ord- j 
und Ohjee perbin bet, ajtgefroren und 
die SAifiabrt bäßig unterbro*en ift. 
Dreiftig Dampfer liegen im Gfie an 
der flanaleinfohrt.

hblor ■ Knrtü„llijpx dermo*.'
„jebt wo iW her I.araAr non irtrrot 
Zode gegenirbcritelif fann üA ttrr 
ni*t -Poriteßen, daß er ntAt mdpt

mar er leidend und-
Sondon 4. Rebr. (31. Bf 

Stürme und Kältemeßen oon ui 
härter peftigfeit haben in perfAiede- 
nen Zeilen Guropas minbeftenS 44 
Zodeeopfer gefordert. Die Ballon- 
floaten und die Zürfei hohen befon- 
8erS fAwer gelitten. Ueberaß tour
be die SAiffahrt Iahmgelegt und auf 
iem SAroarjcn Weere find Diele 
Deinere S*iffe im Sturm gefüllten.

Gif ZodeSopfcr, bei einem dur* 
Unwetter tierurfdAten GrdrutfAe, 
werden auS Hlrna Xta 
ZurMtan, gemeldet.

Rn ZürfifA'Dhraaien find biet 
Ärbeiter beim pinmegräumen der 
SAneemaffen, die fiA auf dem (be
leih deS Crient-CiprehaugeS ange- 
fammelt hatten, in der bitteren Kälte 
erfroren. Die 9tnftrengungen, den 
eingefAneiten Sahnaug’ frei au ma- 
Aen, muhten aufgegeben werben.

Rn der ungarifAen Pauptftadt 
©udapeft wurden drei Berfonen et- 
froren dufgefundert und Diele an- 
bere leiben an der Ginwirfung der 
Kälte. GS war in Ungarn der fäl- 
tefte Zag feit 50 Rohren und Zem- 
peraturftürae auf 20 ©rad unter 
©efrierpunft werden gemeldet.

DeutfAIand lejjjrt unter einem 
Kälfeeinbru*. der in Berlin einen 
Zemperaturftura auf 24 ©rad unter 
©efrierpunft brachte; die gröhte 
Kälte feit Dielen Rahraehnten. Seit- 
fam mar eS, dah aus Oft- und 
ßeftpreuhen, «o fonft der Sinter 
am härteften ift, milderes Setter, 
ba» faum ben ©efrierpunft erreiAt*. 
biriAtet wirb Wün*en, Breslau, 
ßannooer und Stettin melden ein« 
Zemperatur weit unter tom 9f

. „Dur* ben Zob tion Rretherrn 
von pünefeid bat da? deutfAc Rlug-
roefen eine feiner hervorftehenden 
BerfönliAfeiten pcrioren Rn faum, 
einem Rohre hat feine, über einen 
leibenden Körper fiegende Gnergie 
einen fühlten Oaeanfiug und eine 
gewaltige Sandüberquerung dur*- 
geführt. Die Beruh rfliAung diefer 
Biäne hot ihm die Danfbarfeit und 
die Bewunderung aßer Riiegerfretfe 
eingebraAt. ©ein BeGpiel der Gnt- 
fAloffenheit und Pingabe an unfere 
Siele ift eine Rnfpiration für bir 
jüngere ©eneration.*

Pauptmann Köhl toar tief ergrif
fen bon der 92aAriAt be$ ZodqS fei
ne* Riugfameraben bon der .Bre
men", gab jede* au, bah die Kunde 
ihm ni*t übtrrafdbenb fonimc.

„RA bin bon ©ram überwältigt", 
tagte RörhL „aber i* muh offen 
fügen, bah mir bie 92aAri<bt ni*t un
erwartet fommt. ©Aon tm Rohre 
1927, als mir den erften Rlug na* 
Xmerifa berfuAten, erflärte bon 
pünefeid unS, bah er höAftenS no* 
ein Rohr au leben habe. Sährenb

ift."
pauptmann Koetil Tpra* fern 

pünefeid? berbvrragmbnt ßiaraf-
tereigeitfAaften und eiDärte, Pah to» 
Rlug der „Bremen* nur bur* fei
nen unticugfamen Sißnt mögä* 
rourto. ©eine legten Sertr tür toe 
toten Kameraden waren: trabe

’ pbeteaufmibmcn auf 
Flügen.

R r 1 e d r i * s h a-f e n 
SuftfAiff „@rof Seppetin" hat ben 
erften Brobeflug im neuen Rohre ge- 
ma*t und ift einen ganaen 9?a*mit- 
tag in der Suft geblieben

GS wurden mehrere hundert Photo- 
graPbifAe Hufnahmen für Sanbfar- 
ten und erfoIgreiAe Bermeffungen ge- 
ma*t. Rn den näAften Zagen Wer
ben weitere Riüge unternommen Wer-

Ghefpilot panS Rlcming, der au* 
an der dettfwürdigen lleberfahrt na* 
91merifa teilnahm. führte das Suft
fAiff. 91uhct ber regulären Wann- 
fAaft nfar eine 9tn.jcJtil tioh Rngenieu- 
ren der BeidiSPcrfudiSanflait Don 91b- 
lerShof' on Bord, da der ,,©raf 3rp- 
pelin" nod)-immer einige Brobeflü- 
ge au obfoibieren bat, um aßen 9ln- 
forderungett der 92ei*Sbehörden ge
recht au werden. 25 Hngcfteflte der 
Seppelin-Werfe nahmen ebenfaßS an 
dem Rluge teil.

Giner der Pauptamctfe des RlugeS 
War die Bornahme Pon Tleffungen 
tion RahrtgefAmindigfeit und Drutf. 
©leiAaeitig Wurde die Rrage der @i*- 
tigfeit für Hufnabme pon topographi- 
f*cn Bhotographien ftudiert.

Dir. lieber Rrnmd. mein IrgreS 8e-
-^uffGA- beroehi. STOögr eS Di* begletiee nef 

Deinem Rluge über ton 
©aean ber Groigfeitr

Rn Bremen und Dremrrtxwr» 
toar auf aßen ©ebauPen und S&if- 
fen tos 92orPbeutidjen tilool *ir 
RIagge auf paübmaft gettrht

DasJfowtlinfobrt nad?
Ätgepten.

fen Pauptprehogent er würbe. Die 
fet gab Am Urlaub für feine Be
teiligung an feinem weltberühmten 
2Tmerifaf!ug. Gr mar niemals ber- 
heiratet unb wohnte mit feiner Stut- 
ter unb feinem fflruber in einer 
befAeibenen Bohnung in Berlin.

©ana DeutfAIanb trauert um ben 
frühen tob tion Rteibcrrn Ghren- 
fried ©ünther ti. pünefeid. 92ur 
perr DeiAmann, fein Sefretär, war 
anwefend. als der Rreiherr in ber 
92arlofe oerftatb. Hndere Rreunde 
und die 21ngebörigen hatten das 
Sanatorimft in der 9tnnahme, daß 
die Cpcration crfolgrei* perlaufen 
werde, bereits Perlaffen. Bon piine- 
feldS Btutter, bei ber der UnDerhei- 
rötete wohnte, wurde ■ ciligft herbei- j 
gerufen.

Die tiefe 9lntcilnabme an dem 
Zob po 11 PünefeidS bewegt aße 
BePölferungSfreife in DeutfAIand 
wie im HuSIand.
. HuS aßen Zeilen beS 9tri*eS und 
dem HuSIand treffen ungeaählte Set- 
leibSbriefe und Zcicgramme eil. 
Unter den erften Kondolenten war 
HeiASpräfident bon pindeniurg, bet

RriebriASbafen a B 
DaS Scnfbdre SuftfAiff „®raf Sep
pelin" Wirb Gnbe Rebruaf feinen 
Kunbflug na* Hegppten unb Balä- 
ftina antreten. Dr Pugo Gtfener 
Wirb, Wie Pon ben Seppelin-Scrfen-, den 
befannt gegeben mürbe, au* auf die 
fern Rlug baS Kommando führen.

Der" Rlug foß haupGä*IiA der 
HuSbrobierung PcrfAicdener Berbeffe'- 
rungen dienen, die auf ©rund der 
Grfahnmgen der Bundreife naA 
Hmerifa an dem lenfbaren SuftfAiff 
tiorgenommrn Wurden.

Rn den Saboratorien der Svppelin- 
Serfe find ausgedehnte Gjperimentc 
mit der Sendung und dem Gmpfang 
Pon RunffprüAen mit furaen und lan
gen Bcflen borgenommen Worden.
Huf ©rund derfelben ift ber „@raf 
Seppelin* mit awei drahtiofen Hppa- 
raten auSgerüftet Worden, die im 
Stande find, unabhängig Pon etnan- 
ber RunffprüAe ouSaufenton unb in 
Gmpfang ju nehmen.

/

Die BeGefra«
Berlin, 10, Rebr. — Pcio*- 

mann • Permann Korhl 
„Dritte im Bunde* Sßcjrr RAmen- 
rice hatten fi* |ut BerrPigung ihn* 
lieben RIugtamrrnbiT. Pei toter 
Rreihenr eon PünHcXb Jra» er» 
gifunben

Der Dom mar 6A fam b$mn
6»ite««»e< h, ÄS?

Mett. und Korhl in Riu-?i1,pid:*g tue
KKrtbe betraten und ft* jut Häorm- 

Sien. ' GaulßReldung der htc- i*c begat#h, um Itnf* uni ee#*
Pom Säet« ihres toten Knniwfif 
fi* aufjufteßen

GS war ein ergmfenber 
alt bie ItethltAen Urbmriie 
ber gröfeten
RluggeWAte jur lebten

Per
'

figen „SPlontagSaeitung" auS Kif*i- 
new herrfAt in Befearabien beraWei- 
feite Pungertnot.

Zaufenbe bon 3Ren|*en find Der- 
hungert und die GfiWarenläden wer
ben tagtägli* förmli* belagert. Die 
meiften finb bereit* gefAIofien. weil 
ihre Oorräte erfAöpft finb.

der
1

SeitorriW au» Seite *11fen


